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Gibt es ein Leben nach der Geburt?
Es könnte kaum besser liegen als im
Frühling: Ostern ist das Fest des Le-
bens. Dies nach einer Phase, in der sich
im Winter die Krä�e des Lebens zu-
rückgezogen haben.

Worum es geht, lässt sich nur in Bildern
beschreiben. Paulus zum Beispiel sagt:
„Was du säst, wird nicht lebendig, wenn
es nicht s�rbt“ (1. Kor 15,36). Und bei
Johannes etwas ausgeführter: „Wenn
das Weizenkorn nicht in die Erde fällt
und ers�rbt, bleibt es allein; wenn es
aber ers�rbt, bringt es viel Frucht“ (Joh
12,24). Anders gesagt: Mit der Hoff-
nung über den Tod hinaus ist es wie mit
einem Weizenkorn. Es verwandelt sich
in der Erde. Und es entsteht etwas Neu-
es, das vorher nicht erkennbar war.

Nun wussten auch Paulus und Johan-
nes, dass Menschen und Pflanzen sich
erheblich unterscheiden, aber das wa-
ren die Bilder, die ihnen zu ihrer Zeit
einfielen für eine Erfahrung, die jen-
seits dessen liegt, was wir sehen, anfas-
sen, überprüfen und messen können.
Und mit diesen Bildern sagen sie uns:
Go�es Treue endet nicht an unserem
Grab. Er findet Wege darüber hinaus.

Es gibt auch neue Geschichten und Bil-
der, die dies zu beschreiben suchen.
Eine Erzählung, von der niemand so
recht weiß, wer sie im Ursprung ge-
schrieben hat, geht so:

Zwillinge unterhalten sich vor der Ge-
burt im Mu�erleib. „Weißt du was“,
sagt die Schwester zu ihrem Bruder,
„ich glaube, es gibt ein Leben nach der

Geburt!“ „Was für eine merkwürdige
Idee!“, erwidert er, „warum denn? Hier
ist es doch schön dunkel und warm, und
wir haben genug zu essen.“ Das Mäd-
chen gibt nicht nach: „Es muss doch
noch mehr als diesen Ort geben, etwas,
wo Licht ist. Und vielleicht werden wir
uns frei bewegen und mit dem Mund
essen.“ Aber sie kann ihren Zwillings-
bruder nicht überzeugen. „Mit dem
Mund essen, so eine komische Idee.
Und es ist noch keiner zurückgekommen
von `nach der Geburt´. Das hier ist alles,
was es gibt! Und mit der Geburt ist das
Leben zu Ende. Warum willst Du immer
noch mehr?“ Nach längerem Schwei-
gen sagt die Schwester zögernd: „Aber
weißt du, was ich noch glaube? Ich
glaube, dass wir eine Mu�er haben!“
„Eine Mu�er!“ entgegnete er spö�sch,
„ich habe noch nie eine Mu�er gese-
hen, also gibt es sie auch nicht.“ „Aber
manchmal, wenn wir ganz s�ll sind,
kannst du sie singen hören . . .“

Töne aus einer anderen Welt, die doch
nur die Außenseite der Welt ist, die wir
kennen und anfassen können. Getragen

ANGEDACHT
Foto:FranzFender



von dem Glauben, dass Go� Gutes mit
uns vorhat, selbst über den Tod hinaus.
So betrachtet ist Ostern eine Einladung,
auf die manchmal leisen Töne Go�es zu
hören und sich an der Perspek�ve zu
erfreuen, die sich aus diesem Hören er-

gibt. Denn es könnte sein, dass damehr
ist, als wir sehen, anfassen, überprüfen
und messen können.

Dr. Stephan Vasel, Superintendent im
Kirchenkreis Hameln-Pyrmont

ANGEDACHT/WELTGEBETSTAG

Zum Weltgebetstag 2025 von den
Cookinseln

Unter dem Mo�o „wunderbar ge-
schaffen!“ haben Chris�nnen der Coo-
kinseln den diesjährigen Weltgebets-
tagsgo�esdienst vorbereitet. Die Coo-
kinseln sind eine Inselgruppe im Südpa-
zifik, die viele, viele tausend Kilometer
von uns en�ernt liegt. Die Frauen laden
uns ein, ihre posi�ve Sichtweise zu tei-
len: Wir sind „wunderbar geschaffen!“
und die Schöpfung mit uns.
Im Go�esdienst erzählen wieder drei
unterschiedliche Frauen von ihrem Le-
ben und ihren Sorgen. Aber sie spre-
chen auch von ermu�genden Erfahrun-
gen und zeigen uns, dass sie aus ihrem
Glauben Kra� gewinnen, sich für eine
lebenswerte Zukun� zu engagieren.
Die Cookinseln sind ein Tropenparadies
und der Tourismus der wich�gste Wirt-
scha�szweig der etwa 15.000 Men-
schen, die auf den Inseln leben.
Die christlichen Schreiberinnen verbin-
den ihre Maorikultur, ihre besondere
Sicht auf das Meer und die Schöpfung
mit den Aussagen von Psalm 139. Wir
sind eingeladen, die Welt mit ihren Au-
gen zu sehen und uns auf ihre Sichtwei-
sen einzulassen.

„wunderbar geschaffen!“ Nur zwischen den Zeilen finden sich in
der Liturgie auch die Scha�enseiten
des Lebens auf den Cookinseln. Es ist
der Tradi�on gemäß nicht üblich,
Schwächen zu benennen, Probleme
aufzuzeigen oder Ängste auszudrücken.
Selbst das große Problem der Gewalt
gegen Frauen und Mädchen wird kaum
thema�siert. Auch die zum Teil schwe-
ren gesundheitlichen Folgen des weit
verbreiteten massiven Übergewichts
vieler Cookinsulaner*innenwerden nur
andeutungsweise in der Liturgie er-
wähnt. Zudem machen Umweltproble-
me den Menschen zu schaffen. Ein Teil
der Inseln ist durch den ansteigenden
Meeresspiegel, Überflutungen und Zy-
klone extrem bedroht oder bereits zer-
stört. Und welche Auswirkungen der
geplante Tiefseebergbau für die Inseln
und das gesamte Ökosystem des Süd-
pazifiks habenwird, ist unvorhersehbar.

Welche Sicht haben wir, was bedeutet
„wunderbar geschaffen!“ in unseren
Kontexten? Was hören wir, wenn wir
den 139. Psalm sprechen?
Sie sind herzlich eingeladen, am Frei-
tag, den 7. März 2025 um 19 Uhr den
Weltgebetstagsgo�esdienst im Müns-
ter St. Bonifa�us mitzufeiern und dar-
über nachzudenken!

Chris�ne Overdick



KONFIRMAND*INNEN

Konfirmation

Konfirma�on 18. Mai 2025,
10 Uhr im Münster

Lo�a Beckmann

Celine Summer Böcker

Liam Faas

Amely-Lynn Harrison

Jerremy-Jayson Harrison

Levi Theodor Hoffmann

Nina Soraya Jakob

Nika Sophie Klee

Hannes Kleinschmidt

Je�e Marlene Meyer

Leonie Pohl

Leni May Preece

Nico Scheel

Julius Schrader

Anna Klara Schütza

Björn Schuff

Ole Stoy

Tanisha-Sophie Volta

Liv-Grete Emilie von der Heide

Nora Widmer

Leonie Wilke

Leander Wohlleben

Ruby Wood



NEUES AUS DER STADTKIRCHENGEMEINDE

Neues vom Westturm des Münsters
Am 14. Januar ging es hoch hinaus.

Petrus meinte es gut mit uns, es war
kalt, aber winds�ll und trocken. Der
Gerüstaufzug brachte uns, Chris�an
Skibbe, Projektleiter beim Amt für Bau
und Kunstpflege der Landeskirche Han-
novers, Thomas Möller vom Kirchen-
amt Hameln-Holzminden, Antje Rinne,
Sachverständige für historisches Mau-
erwerk, und Kilian Nasse, Kirchenvor-
steher der evangelisch-lutherischen
Stadtkirchengemeinde, bis unter die
Turmtraufe des Wes�urms. Auch MdB
Johannes Schraps ha�e sich angekün-
digt, um sich über die Verwendung des
Zuschusses aus BKM-Mi�eln vor Ort
ein Bild zu machen und über den
Baufortschri� im Haushaltsausschuss
des Bundestages zu berichten.

Verfugung und Putz, die im Rahmen
der letzten Instandsetzung 1975
aufgetragen wurden, sind mi�lerweile
weitestgehend en�ernt worden. Dabei
wurde festgestellt, dass größere Flä-
chen der Natursteinfassade aus Sand-,
Kalk- und Tuffstein, vor allem die der
We�erseite zugewandten Fassade,
erodiert sind. Über tausend Jahre
We�er haben ihre Spuren hinterlas-
sen. Das über 1 m starke Mauerwerk
wurde, im Gegensatz zum Vierungs-
turm, sehr kleinteilig und mit verschie-
denen Steinqualitäten ausgeführt.

Für den Steinaustausch wird auch das
Niedersächsische Landesamt für
Denkmalpflege beratend hinzugezogen
werden.

Beim nächsten Arbeitsschri� wird mit
Druck maschinell Muschelkalkmörtel
in die offenen Fugen eingebracht. Das
Material für den Putz muss noch genau
abges�mmt werden.

Ende des Jahres soll dieMaßnahme ab-
geschlossen sein. Bis dahin wird der
Wes�urm noch eingerüstet bleiben. Es
gibt Überlegungen, Werbeflächen am
Gerüst zu vermieten; dies muss noch
geprü� und beraten werden.

Wir werden Sie über die Sanierung auf
dem Laufenden halten.

Sabine Kehr-Fuckel-Nasse



NEUES AUS DER STADTKIRCHENGEMEINDE

Seit 1. Januar 2025 sind wir unter ei-
nem Namen unterwegs:

Die Ev. -luth. Stadtkirchengemeinde
Hameln.

Das große Festwochenende am 17.
und 19. Januar hat allen Beteiligten viel
Freude gemacht. Der Freitagabend be-
gann, nach der Begrüßung der vielen
Gäste, mit einer Hochzeit zwischen
Herrn St. Nicolai (Petra Enß) und Frau
St. Bonifa�us (Sabine Kehr-Fuckel-Nas-
se). Die Trauung übernahm Diakon
Overdick und hob dabei die Besonder-
heiten der Heiratswilligen hervor. Das
war schon mal ein perfekter Eins�eg in
einen Abend mit guter Musik, lecke-
rem Essen und Trinken und einem Ta-
ble-Quiz.

Am Sonntag dann ein feierlicher
Go�esdienst mit vielfäl�ger musikali-
scher Beteiligung aus und mit der Ge-
meinde. Danach lockte noch ein Ku-
chen-Büfe�, um miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.

Herzlichen Dank allen, die zum Gelin-
gen beigetragen und mitgefeiert ha-
ben.

Stadtkirchengemeinde

Grußwort
Reinhard Bartsch

Diakon Carsten
Overdick mit

Konfirmanden

Chor der Hamelner
Kantorei singt im
Altarraum begleitet
von Stefan Vanselow



Die kons�tuierende Kirchenvorstands-
Sitzung folgte am 22. Januar mit vielen
wich�gen Punkten. Es sind nun 9 Kir-
chenvorsteher im Gemeindegremium.
Seit dem 18. Dezember 2024 ist Erik
Knäbel durch den Kirchenkreisvorstand
in den Kirchenvorstand berufen wor-
den. Die zukün�igen gemeinsamen
Aufgaben im Gremium sind bestä�gt
oder neu bes�mmt worden.

So ist Monika Mehrwald zur Vorsit-
zenden und Kilian Nasse zum stellver-
tretenden Vorsitzenden gewählt wor-
den.

Monika Mehrwald Kilian Nasse

m + m Predigt Dr. Stephan Vasel

Grußwort Heike Fehl,
Region 2

Bild vom Münster für Dr. Heike Köhler

Eheschließung

Gastredner
Claudio Griese

NEUES AUS DER STADTKIRCHENGEMEINDE



Aus Alt - mach Neu
– ein großes Nachhal�gkeitsprojekt
im Münster

Im Zuge der großen Sanierung und des
Umbaus des Münsters 1975 schenkte
die Stadt Hameln der Münstergemein-
de 250 Stühle zur Wiedereröffnung.
Wir gehen davon aus, dass Friedhelm
Grundmann, der damalige Architekt,
auch das Design der Stühle vorgegeben
hat.
Falls Sie noch Geschichten zu den Stüh-
len im Münster haben, sind wir dank-
bar, wenn Sie sie uns erzählen könnten.
50 Jahre haben diese ihren Dienst ge-
tan und man sieht es ihnen auch an –
und man fühlt es auch.
Der Kirchenvorstand und der Verein
Freunde und Förderer des Hamelner
Münsters haben sich entschieden, kei-
ne neuen Stühle zu kaufen, sondern
die alten zu erhalten.
Das Holz ist noch gut erhalten, es wird
nur ein wenig überpoliert und die Pols-
terung samt Stoff wird erneuert.

Die Firma Borges hat gerade einen
Musterstuhl angefer�gt, der schon im
Münster steht.
Jetzt kann dieses große Nachhal�g-
keitsprojekt gestartet werden.
Eine neue Polsterung mit Stoff kostet
190,- €. Dies ist übrigens viel preiswer-
ter als ein neuer Stuhl.
Einen Großteil der Gesamtsumme
bringt der Förderverein auf.
Es sind erstmal 100 Stühle in Au�rag
gegeben. Der Förderverein hofft aber,
Spenden für die Auspolsterung aller
Stühle zu erhalten.
Wenn Sie uns in unserem Nachhal�g-
keitsprojekt unterstützen möchten,
dann spenden Sie bi�e auf folgendes
Konto:

Verein Freunde und Förderer des
Münsters St. Bonifa�us zu Hameln e.V.
Sparkasse Weserbergland
IBAN DE36 2545 0110 0000 0021 21
Verwendungszweck:
Aufarbeiten der Stühle

NEUES AUS DER STADTKIRCHENGEMEINDE



KIRCHENMUSIK

Kirchenmusik

www.muenster-hameln.de
www.marktkirche-hameln.de
www.hamelner-kantorei.de

Sa. 01.03. 18:00 Uhr Marktkirche Orchester-Go�esdienst
mit der SINFONIETTA WESERBERGLAND

So. 02.03. 17:00 Uhr Bad Münder Orchester-Go�esdienst
mit der SINFONIETTA WESERBERGLAND

Sa. 08.03. TBA Münster Gregorianik-Workshop
(Krypta) mit Pastor Stefan Warnecke

So. 09.03. TBA Münster Gregorianik-Workshop
(Krypta) mit Pastor Stefan Warnecke

So. 16.03. 18:00 Uhr Marktkirche Benefizkonzert für die Orgelsanierung
(Mar�n Die�erle, Hannover)

So. 23.03. 18:00 Uhr Münster Passionskonzert

Mi. 26.03. 19:00 Uhr Marktkirche Einführungsvortrag zu den
Oratorienkonzerten am 5./6. April

Di. 01.04. 19:00 Uhr Marktkirche Podiumsdiskussion zu den
Oratorienkonzerten am 5./6. April

Sa. 05.04. 18:00 Uhr Marktkirche Oratorienkonzert, Hamelner Kantorei
(Bach: Johannes-Passion)

So. 06.04. 17:00 Uhr Marktkirche Oratorienkonzert, Hamelner Kantorei
(Bach: Johannes-Passion)

Mo. 21.04. 11:00 Uhr Marktkirche Kantatengo�esdienst
mit der Hamelner Kantorei
(Bach: Kantaten BWV 51; Händel: Gloria)

So. 11.05. 17:00 Uhr Amelungsborn MUSIKWOCHEN WESERBERGLAND
(Knabenchor Hannover)

So. 18.05. 17:00 Uhr Hl. Kreuzkirche MUSIKWOCHEN WESERBERGLAND
(Familienkonzert)

So. 25.05. 17:00 Uhr St. Augus�nus MUSIKWOCHEN WESERBERGLAND
Hameln (Michaelismusiken von C. P. E. Bach)

Auf einen Blick:Kirchenmusikalische TermineMärz bis Mai 2025



KIRCHENMUSIK

Dreifach gegen jede Form von
Judenfeindlichkeit
Veranstaltungsreihe in der
Marktkirche mit und zu
J. S. Bachs Johannes-Passion
An vielen Orten evangelischer Hochkul-
tur wird derzeit des 300. Geburtstags
der Johannes-Passion von Johann Se-
bas�an Bach gedacht. Bach ist für viele
der Inbegriff evangelischer Kirchenmu-
sik. Allerdings hat seine Johannes-Passi-
on auch eine erhebliche Scha�enseite:
Sie enthält an�jüdische Elemente, die
problema�sche Passagen emo�onal
verstärken, die Bach bereits in der Bibel
vorfindet.
Wie gehen wir mit diesem Erbe um?
Für die Aufführungen der Hamelner
Kantorei am 5. und 6. April setzt der Kir-
chenkreis Hameln-Pyrmont auf Diskurs,
Au�lärung und eine Durchbrechung
des klassischen Stücks durch Zwischen-
rufe. Entstanden ist daraus eine Veran-
staltungsreihe in drei Teilen:

Teil 1 – Diskurs: Am 1. April laden wir
um 19 Uhr zu einer Podiumsdiskussion
ein. Unsere Landeskirche und unser Kir-
chenkreis stellen sich entschieden je-
der Form von Judenfeindlichkeit entge-
gen. Was bedeutet dies für an�jüdische
Elemente in einem Hauptwerk unserer
Tradi�on? Verzichten wir darauf? Kür-
zen wir die problema�schen Passagen?
Schreiben wir die Texte um? Oder gibt
es noch andere Lösungen? – Die Mode-
ra�on übernimmt der Geschä�sführer
der Hanns-Lilje-S��ung, Prof. Dr. Chris-
toph Dahling-Sander.Mit dabei sind der
An�semi�smusbeau�ragte des Landes

Niedersachsen, Prof. Dr. Gerhard Weg-
ner, Regionalbischöfin Dr. Adelheid
Ruck-Schröder, die Rabbinerin der Jüdi-
schen Gemeinde Hameln e. V., Dr. Ulri-
ke Offenberg, der neue Landeskirchen-
musikdirektor Benjamin Dippel sowie
der Direktor des Theaters Hameln,
Wolfgang Haendeler.

Teil 2 – Au�lärung: Am 26. März um 19
Uhr hält Superintendent Dr. Stephan
Vasel einen Vortrag zum Thema „Die“
Juden im Johannesevangelium, in
Bachs Johannes-Passion und die Frage:
Was machen wir heute damit?

Teil 3 – Durchbrechung: Am 5. April um
18 Uhr und am 6. April um 17 Uhr führt
die Hamelner Kantorei gemeinsam mit
namha�en Solist*innen und dem En-
semble An�co (auf historischen Instru-
menten) unter der Leitung von Kirchen-
kreiskantor Stefan Vanselow Bachs Jo-
hannes-Passion in der Fassung von
1725 auf. An drei Stellen ist der Fluss
der Aufführung durch Zwischenrufe
von Superintendent Dr. Stephan Vasel
unterbrochen. Hier werden Passagen,
die aus heu�ger Sicht problema�sch
sind, poin�ert eingeordnet und prä-
gnant kommen�ert.

Harald Langguth,
Beau�ragter für Öffentlichkeitsarbeit

im Kirchenkreis Hameln-Pyrmont

Weitere Infos & Kartenvorverkauf:
www.hamelner-kantorei.de



Kirchenmusik in der Marktkirche &
im Kreiskantorat

KIRCHENMUSIK

Orchester-Go�esdienste mit der
SINFONIETTA WESERBERGLAND
Wann und wo? Sa., 1. März, 18 Uhr,
Marktkirche; So., 2. März, 17 Uhr,
Petri-Pauli-Kirche Bad Münder
Was?Musikalischer Abendgo�esdienst
mit Opern-Ouvertüren von Mozart,
einem Sinfonie-Satz des jungen
Hamelner Komponisten Joel Enß
(Uraufführung) sowie vom Orchester
begleiteten Gemeindeliedern
Wer? SINFONIETTA WESERBERGLAND
(Projekt-Orchester des Kirchenkreises),
Kirchenkreiskantor Stefan Vanselow
(Ltg.)
Kollekte erbeten
Internet
www.sinfonie�a-weserbergland.de

Kantatengo�esdienst mit der
Hamelner Kantorei
Wann? Ostermontag, 21. April, 11 Uhr
(Dauer: 90 Minuten)
Was? Johann Sebas�an Bach:
Kantate „Jauchzet Go� in allen
Landen“ BWV 51;
Georg Friedrich Händel: Gloria HWV
deest; Choräle mit festlicher
Orchesterbegleitung; Medita�onen
des Kantatengo�esdienst-Teams
eröffnen neue Sichtweisen auf die
österliche Freudenbotscha�
Wer? Hamelner Kantorei an der
Marktkirche, renommierte
Solist*innen, Ensemble An�co
(auf historischen Instrumenten),
Kirchenkreiskantor Stefan Vanselow
(Ltg.); Kantatengo�esdienst-Team
Kollekte erbeten
Internet www.hamelner-kantorei.de

Kantatengo�esdienst in der Marktkirche mit der Hamelner Kantorei, Foto: Angelika Becker



KIRCHENMUSIK

11. Mai, Klosterkirche Amelungsborn:
der Knabenchor Hannover (Ltg.: Jörg
Breiding), der in diesem Jahr seinen
75. Geburtstag feiert, singt Chormusik
aus aller Welt
18. Mai, Kreuzkirche Hameln:
Familienkonzert „König Kugelbart und
das Lied der Prinzessin“ mit dem
Ensemble Maxjoseph sowie
Kinderchören aus Hameln
25. Mai, St. Augus�nus Hameln:
Michaelismusiken und
Instrumentalwerke von Carl Philipp
Emanuel Bach und seinem Vater
Johann Sebas�an Bach; mit dem
KAMMERCHOR WESERBERGLAND
(Ltg.: Kirchenkreiskantor Stefan
Vanselow)

Knabenchor Hannover, Foto: Blickpunkt Photodesign, Daniel Bödeker

37. MUSIKWOCHEN
WESERBERGLAND
Wann? 11. Mai bis 29. Juni,
immer sonntags um 17 Uhr
Was? 8 Konzerte in Kirchen des
Weserberglandes mit herausragenden
Künstlerinnen und Künstlern
Eintri� frei (Spenden erbeten)
Internet
www.musikwochen-weserbergland.de



Die Häl�e der notwendigen Spenden
ist bereits zusammen

Vor einem Jahr haben wir dazu aufge-
rufen, die dringend nö�ge Orgelsanie-
rung in der Marktkirche zu unterstüt-
zen und damit ein Klangwunder 2.0 zu
bewirken. Vielen Dank allen Spende-
rinnen und Spendern, denn mit Ihrer
Hilfe und tatkrä�igen Unterstützung
sind bereits 135.000 € Spenden zusam-
mengekommen. Das macht die Häl�e
des berechneten Spendenbedarfs aus.
Sie sind wunderbar!

Damit sind bereits 70 % der Gesamt-
kosten der Orgelsanierung finanziert,
nämlich durch Unterstützung von
S��ungen, Vereinen und öffentlichen
Förderern, durch großzügige Privat-
und Unternehmensspenden und durch
das persönliche Engagement vieler
Menschen. Die Liste der Spenderinnen
und Spender finden Sie als Aushang in
der Marktkirche und auf der Website
www.klangwunder.org. Dort informie-
ren wir auch über anstehende Benefiz-
konzerte und weitere Veranstaltungen.

Doch ein gutes Stück Weg liegt weiter
vor uns: 135.000 € werden noch benö-
�gt. Wir bi�en Sie, lassen Sie nicht
nach in Ihrem Bemühen um das Klang-
wunder! Werden Sie Teil der Klang-
wunder-Spendengemeinscha�, zeigen
Sie ein Herz für unser Klangwunder
und spenden Sie 25 Monate lang 50 €,
verschenken Sie Orgelpatenscha�en,
wünschen Sie sich Spenden sta� Ge-
schenke!

Gemeinsam schaffen wir es, dass die
Marktkirchen-Orgel auch in Zukun�
kirchlichen Veranstaltungen und Kon-
zerten einen würdigen und festlichen
Rahmen verleiht und die Herzen der
Menschen berührt.

Unser Klangwunder nimmt Gestalt an

ORGELSANIERUNG

Spendenbarometer mit Orgel,
Foto: Oliver Tillmann

Spendenkonto: Kontoinhaber: der Hamelner Kantorei
IBAN: DE97 2545 0110 0000 0093 65
Verwendungszweck: Orgelsanierung Marktkirche Hameln
Kontakt Kirchenkreiskantor Stefan Vanselow
E-Mail: info@klangwunder.org
Telefon: 05151 106 74 70 GemeindebüroMarktkirchengemeinde



KIRCHENMUSIK

Passionskonzert „Crux Fidelis – Musik
zur Passionszeit“

Am Sonntag, den 23. März 2025, um
18 Uhr lädt die Stadtkirchengemeinde
im Münster St. Bonifa�us Hameln zu
einem besonderen Passionskonzert
ein. Unter dem Titel „Crux Fidelis –Mu-
sik zur Passionszeit“ verbindet das Pro-
gramm ergreifende Werke, die die Lei-
densgeschichte Jesu widerspiegeln,
mit einer Botscha� der Hoffnung und
Zuversicht.

Es musizieren der renommierte Trom-
peter Anton Borderieux, bekannt für
seine Virtuosität und seine Au�ri�e
mit Salapu�a Brass und dem ensemble

reflektor, sowie der preisgekrönte Or-
ganist David Thomas, ein herausragen-
der Nachwuchsmusiker und Kirchen-
musiker des Münster St. Bonifa�us Ha-
meln.

Das etwa 70-minü�ge Programm um-
fasst beeindruckende Komposi�onen
von Bach, Gounod, Franck und ande-
ren, die durch Trompete, Orgel und
Klavier in besonderer Weise zum Aus-
druck gebracht werden.

Der Eintri� ist frei, um eine Spende zu-
gunsten der Kirchenmusik wird gebe-
ten. Lassen Sie sich von der Musik in-
spirieren und erleben Sie einen Abend
der Besinnung und des Trostes.

WERKE VONBACH, GRIEG, FAURÉ UNDWEITERENKOMPONISTEN

23.03.2025 | 18 Uhr |Münster St. Bonifatius

Anton Borderieux (Trompete)
David Thomas (Orgel, Klavier)

Eintritt frei, Spenden erbeten
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WERBUNG

Bahnhofstr. 9 • (0 51 51) 1 32 77 • Fax 1 50 40�

elektrobergmann@t-online.de
www.elektro-bergmann-hameln.de

Elektroinstallationen
• Beratung • Planung • Ausführung

Verkauf         Service
individuell und fachmännisch
durch geschultes Personal

  05151 9149483
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WERBUNG

Bestens umsorgt 
im Herzen von Hameln

Ambulanter Dienst
• Behandlungspflege nach 

SGB V
• Grundpflege nach SGB XI
• Betreuungs- und Haus- 

wirtschaftsleistungen nach 
SGB XI § 45b

Ansprechpartnerin:
Jessica Herudek
Tel.: 05151 799 177

Betreutes Wohnen
Wohnen in unseren gemüt-
lichen Appartemtens – mit 
Unterstützung nach Bedarf 
und einer tollen Aussicht 
über Hameln.

Ansprechpartnerin:
Mandy Urban
Tel.: 05151 799 902

164er Ring 5 | 31785 Hameln | www.korian.de

 
  

 

Ambulantgepflegt.Bestensumsorgt!

Wohnen in unseren gemütWohnen in unseren gemüt-
lichen Appartemtens – mit lichen Appartemtens – mit 
Unterstützung nach BedarfUnterstützung nach Bedarf

Ambulantgepflegt.Bestensumsorgt!

Beratung 
gefällig?

#OFFICEFAMILY

Bürobedarf ist eine 
Familienangelegenheit

bueRboss.de
renner 

Wir statten Büros aus. 
Wann Sie es brauchen, wie Sie es brauchen.



FREUD UND LEID

Stadtkirchengemeinde

Beerdigungen
Oktober 2024
Gerda Gersok, geb. Wellhausen,
95 Jahre

November 2024
Eberhard Bente, 93 Jahre
Günter Pöhler, 86 Jahre
Ludwig Brüning, 82 Jahre
HelgaWirschun, geb. Oberheide, 85 J.
Erika Heido�ng, geb. Jastrow, 92 J.
Be�na-Angelika Brünig, geb. Todte, 74 J.
Hanna Knoblauch, geb. O�e, 86 Jahre
Mar�n Arndt, 45 Jahre
Hermann Volker, 85 Jahre
Dietrich Hofmann, 93 Jahre
Heinz Ri�erbusch, 83 Jahre
Monika Knuhr, geb. Mende 66 Jahre
Wilfried Hartmann, 85 Jahre
Hans-Eckhard Brügger, 89 Jahre

Dezember 2024
HermannMöller, 86 Jahre
BerndMeyer, 59 Jahre
Harald Link, 78 Jahre
Ingrid Schumacher-Bach, geb. Bach,
73 Jahre

Januar 2025
EdithWalter, 93 Jahre
Karin Pöhler, geb. Rahn, 88 Jahre
Ilse Schmidt, geb. Sander, 91 Jahre
Marion Heucke, geb. Jünke, 79 Jahre
Anneliese Eckert, geb. Budde, 88 Jahre
Waldemar Knorn, 84 Jahre
Rosemarie Grupe, geb. Hoese, 83 Jahre

Hermann Volker war zeitlebens ein
großer Freund der Marktkirche St. Ni-
colai. Mit ihr auch persönlich sehr ver-
bunden durch viele Anlässe von ihm
und seiner Familie mit Ehefrau Margret
sowie den Kindern und Enkeln. Manch-
mal nahm er seine Enkel gern mit in
den Go�esdienst oder einfach so in die
offene Kirche. Ebenso war er verbun-
den mit der Kindertagestä�e St. Nicolai
am Feuergraben.

Hermann Volker war ein Vordenker
kirchlicher Koopera�on in der Stadt.
Folgerich�g wurde er in den Kirchen-
vorstand St. Nicolai gewählt, als die
Planungen für Koopera�on und Neu-
bau eines Gemeindehauses Gestalt ge-
wannen. Als pensionierter Banker war
er ein wich�ger Ratgeber, Mitgestalter
und Mitentscheider des Konzeptes für
das Haus der Kirche. Sein Engagement
im Kirchenvorstand verlief über 2

Wir erinnern uns



FREUD UND LEID

Amtszeiten 2006-2018. Zuletzt war er
auch dessen Vorsitzender und hat bei
offiziellen Anlässen in Reden und Gruß-
worten stets kurz, aber prägnant Wich-
�ges und auch Programma�sches ge-
sagt. Auch durch seine langjährige Mit-
wirkung in der „Hamelner Liedertafel“,
und Kontakte in der Stadt war er ein
wich�ges Bindeglied zwischen Bürger-
scha�, Poli�k, Vereinen und Kirche.
Dies kam dem Projekt Haus der Kirche
sehr zugute. Er stellte wich�ge kri�sche
Fragen und überzeugte in ruhiger Sach-
lichkeit.

Unvergessen bleiben mir persönlich
zwei Ereignisse mit ihm: der Besuch ei-
ner Hamelner Kirchendelega�on im
Hannoverschen Landeskirchenamt in
einer entscheidenden Phase der Pla-
nungen für das neue Haus. Und das
Rich�est beim Hamelner ECE-Center
„Stadtgalerie“, wowir als kirchliche Ver-
treter die einzigen kri�schen S�mmen
waren. Die Kampagne seit 2006: „6
Häuser verkaufen - 1 neues Haus bau-
en“, mit dem wir zukun�sweisend in
der Stadt um Unterstützung warben, ist
mit ihm entstanden. Auch beim Wech-
sel im Kantorat der Marktkirche von
Christoph Becker-Foss zu Stefan Vanse-
low war er ak�v mit dabei.

Sein soziales Engagement darf nicht un-
erwähnt bleiben wie z.B. für das „Seni-
or-Schläger-Haus“ für Obdachlose.

Insgesamt kann ich, wohl mit vielen an-
deren, sagen: Hermann Volker war die
rich�ge Person zur rechten Zeit, im Kir-
chenvortand St. Nicolai und in der Zu-

sammenarbeit mit der Münster-Ge-
meinde St. Bonifa�us.

Ich persönlich, auch die Hamelner In-
nenstadtkirchen gesamt, wir können
nur dankbar sein für Hermann Volkers
kompetentes, stets verlässliches Enga-
gement, seine kri�sche Begleitung und
sein Herz für die Marktkirche und das
Münster. Dies alles wird in lebendiger
Erinnerung bleiben. Seiner Ehefrau
Margret und der ganzen Familie gelten
unsere herzliche Anteilnahme.

Hermann Volker darf schauen, was er
geglaubt (und o� gesungen) hat und
wir dürfen ihn geborgen wissen in
Go�es guten Händen.

Pfarrer/Pastor Thomas Risel, Zürich/
Hameln im Dezember 2024 (Marktkir-
che St. Nicolai 2006-2017)



Adventszeit in der Kita

Nachdem auch die letzten mit der Ein-
gewöhnung startenden Kinder gut in
ihren Gruppen angekommen sind,
stand auch schon die Vorweihnachtszeit
vor der Tür. In jeder Gruppe gab es ei-
nen Ak�vitäten-Adventskalender: ob
Kekse backen, ein Puppentheater, Bas-
telangebote, Kochen oder das gemein-
same Singen mit Senioren in einer Ta-
gespflege. Die Adventskalender der
Gruppen waren individuell und vielfäl-
�g.

Die Schulanfänger waren Anfang De-
zember beim Kerzen ziehen und konn-
ten dort mit kleiner Unterstützung
selbstständig den vorgefer�gten Docht
in Bienenwachs tauchen und so ihre ei-
gene Kerze herstellen.

An Nikolaus trafen sich alle Kinder zu ei-
nem gemeinsamen Morgenkreis und
lauschten der Geschichte des Heiligen
Nikolaus. Ganz im Sinne des Nikolaus´
hinterließ er für jedes Kind eine kleine
Süßigkeit im Kindergarten.

Am 2. Advent haben wir uns mit unse-
ren Kindern und deren Familien zu ei-
nem Go�esdienst in der Marktkirche

getroffen. Die Kinder gestalteten den
Go�esdienst mit dem Anzünden der
Kerzen des Adventskranzes, einem Fin-
gerspiel der Krippenkinder, vielen schö-
nen Liedern und einem Krippenspiel der
Schulanfänger.

Seit dem 15. November verstärkt nun
Herr Lukas Kleiner unser Team. Wir hei-
ßen ihn herzlich willkommen.

In das neue Jahr sind wir ganz gemütlich
mit einem Pyjamatag gestartet. Jedes
Kind und auch die pädagogischen Fach-
krä�e konnten in ihren Schlafanzügen
und Nachthemden bleiben. In der Kita
dur�e dann jeder seine Nachtwäsche
präsen�eren. Und mit einer Schnipsel-
party im Bewegungsraum und Bastel-
und Spielangeboten wurde dieser Tag
ein voller Erfolg.

KINDERTAGESSTÄTTE ST. NICOLAI

Was steht an?

17. Februar - Studientag der pädagogi-
schen Fachkrä�e

29. März - Bambinilauf

02. + 30. Mai - Brückentage - die Kita
ist geschlossen

Fotos: Fabienne Becker/Alexandra Holz



Kinder und Jugend

KINDER UND JUGEND

Startschuss für den neuen
Konfirmandenunterricht im Juni!

Ab dem 17. Juni 2025 geht's los! Jeden
Dienstag um 16.00 Uhr treffen sich die
neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden im Haus der Kirche am Pfer-
demarkt. Diakon Overdick mit seinem
Team sorgen dafür, dass der Unterricht
nicht nur lehrreich, sondern auch rich-
�g spaßig wird - versprochen!

Das erste Highlight lässt nicht lange auf
sich warten: Vom 19. bis 21. Septem-
ber 2025 geht's auf Konfirmandenfrei-
zeit nach Himmighausen. Die Konfir-
ma�on ist im Mai 2026.

Koch-Treff für Jugendliche

Du kochst und Du isst gerne UND Du
hast außerdem Freude an Gemein-
scha�?

Dann bist Du hier genau rich�g: Bei
dem Jugend-Koch-Treff der Ev. Stadtkir-
chen-Jugend begleitet vom Bundesfrei-
willigendienstler Jakob Waltemathe.

Gemeinsam wollen wir kochen und an-
schließend unsere Krea�onen essen.
Darüber hinaus könnt ihr eigene Ideen
immer gerne einbringen.

Geplant ist, dass wir uns immer jeden 1.
+ 3. Dienstag im Monat nachmi�ags
Treffen.

Ich freue mich über jede begeisterte
Anmeldung unter
bufdi@muenster-hameln.de

Kochminister Jakob Waltemathe

Knirpskirche - immer wieder sonntags
von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Vom Krabbelkind bis zum Schulkind,
Mama, Papa, Großeltern - alle sind
herzlich geladen zu unserem kleinen
Go�esdienst (max. 40 Minuten). Sin-
gen, Tanzen, Beten, Lachen, spannen-
de biblische Geschichten werden er-
zählt… Nach unserem Go�esdienst soll
aber die Gemeinscha� nicht zu kurz
kommen. Wir sind bei Kuchen, Sa�,
Kaffee und Tee zusammen, spielen mit-
einander und die Eltern kommen mit-
einander ins Gespräch. Schaut doch
mal ins Hamelner Münster herein am:
30. März, 25. Mai



KINDER UND JUGEND

Advent in Himmighausen
Advent bedeutet Ankun�. Wir Christen
und Chris�nnen warten auf das Fest
der Geburt Chris�, Weihnachten. Und
so machten sich die Konfirmanden und
Konfirmandinnen der …? Gemeinde
auf, um ein Wochenende dieser „War-
tezeit“ gemeinsam in Himmighausen

zu verbringen. Angekommen im dunk-
len Himmighausen fällt mit der Abfahrt
des Busses eines auf - es ist dunkel und
s�ll - irgendwie besinnlich. Doch ganz
s�ll ist es doch nicht -da schallt das La-
chen fröhlicher Jugendlicher durch die

Kinderferienprojekt im Hamelner
Münster in den Osterferien

An vier Tagen, von Dienstag, 8. April
bis Freitag, 11. April 2025, von 9.30
Uhr bis 14.00 Uhr erlebt Ihr unter-
schiedlichste Angebote und Bastel-
workshops und lernt neue Freunde
kennen. Singt mit uns fröhliche Lieder.
Genießt das gemeinsame leckere
Mi�agessen in der Kirche.

Auf demWeg zum Osterfest

Wir ergründen, wie das Ei zum Osterei
wurde, erfahren alles über die Oster-
geschichte, freuen uns über das bibli-

sche Theater, basteln unterschiedliche
Ostereier, machen eine Kirchenrallye
kreuz und quer durch die Kirche, ma-
chen viele Bewegungsspiele im Kir-
chengarten. Wir kochen uns eine le-
ckere Suppe über dem Feuer. Mit der
letzten Glut backen wir süße Stock-
brote. Max. 40 Kinder können sich an-
melden. Der Kostenbeitrag pro Tag:
7,- Euro. Bei finanziellen Problemen
verzichten wir auf den Teilnehmerbei-
trag.

Teamerinnen und Teamer sowie Dia-
kon Carsten Overdick freuen sich auf
Dich.

Kinderferienprojekt



KINDER UND JUGEND

Dunkelheit, der das Haus schnell ein-
nimmt.

Advent heißt nicht nur Warten, son-
dern auch Gemeinscha�. Gemeinsam
essen, gemeinsam singen, gemeinsam
Andacht halten. Vormi�ags wird unter
Anleitung der Teamerinnen und Tea-
mer die Küche zur Weihnachtsbäckerei
und die Gruppenräume zur Wichtel-
werksta�. Es werden Geschenke pro-
duziert und Leckereien zur Versüßung
der Wartezeit gebacken. Nachmi�ags
bereiteten die Jugendlichen einen
Go�esdienst vor, der in der Himmig-
hausener Kapelle am Berg sta�and.
Und zwischen all dem Programm
kommt immer wieder eine Frage auf:

„Wie feiert ihr eigentlich Weihnach-
ten?“ Und egal, wie die Antwort lautet
- eins fällt auf: Ein Lächeln im Gesicht
und ein Glänzen in den Augen des Ant-
wortenden. Weihnachten ist das Fest
des Zusammenkommens, der Besinn-
lichkeit und der schönen Erinnerungen.
Und so gesellt sich nun diese schöne
Konfirmandenfahrt zu diesen Erinne-
rungen dazu.



KURZ NOTIERT � AUS DER REGION

Beginn: Aschermi�woch, den 5.März
2025, um 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Wo?: Gemeindehaus in Wangelist (Ka-
pellenweg 4)

Der Glaubenskurs ist eine Einladung zu
einer Expedi�on zum Ich und zugleich
eine Entdeckungsreise in die „wunder-
volle“ Geschichte Go�es mit den Men-
schen.

Er begleitet durch die Passionszeit. Je-
den Tag wird es eine kleine Lektüre ge-
ben, die in dem Buch „Expedi�on zum

Glaubenskurs: Eine Expedition zum Ich - in 40 Tagen
durch die Bibel

Ich - In 40 Tagen durch die Bibel“ zu fin-
den ist. Einmal in der Woche (Mi�-
wochs 19.30 - 20.30 Uhr) treffen wir
uns in der Gruppe und kommen ins Ge-
spräch.

Der Kurs findet erst ab einer Größe von
20 Teilnehmer*innen sta�.

Nur mit Anmeldung: Pastorin Aggie-
Eleanor von Dewitz-Bodman,
aggie-eleanor.vondewitz-bodman@evlka
.de
Tel. 0160 5040489

Sei dabei – ein unvergessliches
Erlebnis erwartet dich!

Am Sonntag, 4. Mai 2025 ist es soweit:
Wir machen uns gemeinsam auf den
Weg nach Hannover zum Abschluss-
go�esdienst des 39. Evangelischen
Kirchentages. Erlebe die bewegende
Atmosphäre, tausende Menschen und
den gemeinsamen Glauben, der uns
verbindet.

Was dich erwartet:
• Inspirierende Predigt und
wunderschöne, mitreißende Musik

• Gemeinscha�mit anderen
Gemeindemitgliedern

• Ein Tag voller Freude, Glaube und
Zusammenhalt

• Anschließendes Picknicken am
Maschsee

Abfahrt: Hauptbahnhof Hameln um
8.20 Uhr (Treffpunkt 8 Uhr für das
Lösen der Fahrkarten)
Rückkehr: Nachmi�ags, gegen 15 Uhr.
Kosten: Bahnkarte, Niedersachsen�cket

Melde dich jetzt an!
Anmeldung bis spätestens 20. April
im Gemeindebüro oder online unter:
carsten.overdick@evlka.de

Gemeindefahrt zum Abschlussgottesdienst
des 39. Ev. Kirchentages in Hannover

*
1Kor16,13–14

kirchentag.de



KURZ NOTIERT

Geburtstagskaffeetrinken
Liebe Geburtstagskinder mit einer gro-
ßen „Null“ oder „Fünf“ hinter der Zahl!

Mit Ihrer Geburtstagspost bekommen
Sie die Einladung zum Geburtstags-
kaffee im Haus der Kirche!

Die runden Geburtstagskinder der
Monate Januar - März 2025 ab 80 Jah-
ren aufwärts laden wir zu einem fröhli-
chen Nachmi�ag mit Andacht, Musik,

Programm und natürlich zu Kaffee und
Kuchen in das Haus der Kirche ein!

Am 10. April 2025 um 14.30 Uhr im
Haus der Kirche freuen wir uns Sie zu
begrüßen!

Bi�e melden Sie sich dazu im Gemein-
debüro an!

Für das Vorbereitungsteam, Monika
Mehrwald und Pastorin Heike Köhler

Hordenträllern
Lasst uns wieder trällern! Der Kirchen-
tag in Hannover startet bald und hält
jede Menge neue, tolle Lieder für uns
bereit! Einige wollen wir kennenler-
nen, aber auch Bekanntes kommt beim
Hordenträllern nicht zu kurz!

Bist Du wieder dabei?

Am Sonntag, den 27. April 2025 um
17 Uhr in derMarktkirche St. Nicolai.

Mit dabei sind auf alle Fälle Kirchen-
kreiskantor Stefan Vanselow, Popkan-
tor Marco Knichala und Band, Markt-
kirchenpastorin Dr. Heike Köhler.

Anzeige



KURZ NOTIERT

Mystica Hamelon -
Mitsingangebot
Pastor Stefan Warnecke lädt im Rah-
men der Mys�ca Hamelon zu einer be-
sonderen Veranstaltung in die Krypta
des Münster St. Bonifa�us ein.

Wer schon immer mal Lust ha�e in die
mi�elalterlichen Klänge der Gregorianik
einzutauchen, kann dies am Samstag
und Sonntag, den 8. und 9. März (ge-
naue Uhrzeit wird noch bekannt gege-
ben) jeweils am Nachmi�ag für 45 Min.
tun. Das Angebot ist kostenlos!

Konzert
Samstag, den 22. März 2025
17.00 Uhr Konzert auf demWeg zum
Kirchentag mit Liedermacher/Pastor
Fritz Baltruweit und Band in Petri und
Pauli Bad Münder.

mutig - stark – beherzt
Pilgern zum Kirchentag nach
Hannover
Anmeldung noch bis zum 31. März

Vom 26. bis zum 30. April möchten wir
eine Pilgertour von Bad Pyrmont nach
Hannover durch unseren Kirchenkreis
anbieten. Die Tour führt uns durch ver-
schiedene Kirchengemeinden unseres
Kirchenkreises. Insgesamt werden wir
für knapp 90 km fünf Tage unterwegs
sein. Gerne können auch nur kleine
Teilstrecken des Weges gegangen wer-
den oder einzelne Tagesetappen.
Alle Informa�onen zu der Planung und
auch ein Anmeldeformular findet Ihr
unter folgendem Link:
h�ps://www.kirche-hameln-pyrmont.de/
Themen/Kirchentag

Eike Fröhlich, Pastorin in Bad Pyrmont

*
1Kor16,13–14

kirchentag.de

Himmelfahrt im Himmelreich
Am 29. Mai um 17 Uhr feiert die Stadtkirchengemeinde einen Himmelfahrts-
Go�esdienst mi�endrin im Himmelreich.

Im Himmelreich…

• wird gegrillt
• lässt es sich in der großen Sandkiste
herrlich spielen

• kann man schön zusammensitzen
• sind Taufen möglich!

• gibt es himmlische Musik vom
Popkantor Marco Knichala und
Münster-kantor David Thomas

• ist Hameln kann’s fürs Schönmachen
zuständig - Vielen Dank, dass wir
wieder da sein können!

Falls die Sonne scheint, bi�e eine Kop�edeckung mitbringen!



Weitere Infos:
Stadtkirche Hameln, Diakon Carsten Overdick, Telefon: 05151/106 74 74

Musik: Band der Heilig-Kreuz-Kirchengemeinde
Nach dem Gottesdienst gibt es Gegrilltes und Getränke

10.30 Uhr Finkenborn, Hameln

Weitere Infos:
Stadtkirche Hameln, Pastorin Dr. Heike Köhler, Telefon: 05151/106 74 71

Musik: Popkantor Marco Knichala, David Thomas & Friends
Nach dem Gottesdienst gibt es Gegrilltes und Getränke

Bei Dauer- oder Starkregen feiern wir in der Heilig-Kreuz-Kirche

Bei Starkregen feiern wir in der Marktkirche

HIMMELFAHRT



RÜCKBLICK

ADVENT
UND WEIHNACHTEN

Frühstück am 1. Advent

Engel beim Krippenspiel

Hirten beim
Krippenspiel

Benefizkonzert für die Orgelsanierung am
5.12.2024 in der Marktkirche Nikolauskonzert
mit der Kinderkantorei unter der Leitung von
Gesa Ro�ler, Foto: Angelika Becker



RÜCKBLICK

KNIRPSKIRCHE

MÜNSTER EINGERÜSTET

KONFIRMANDEN

Knirpskirche unterwegs

Konfirmandenfreizeit
Himmighausen

Konfis auf dem Friedhof

KERZEN AUFSTECKEN
Fleißiger Francesco



RÜCKBLICK

HORDENTRÄLLERN

Ö�er mal was Neues… hieß es auch in
der ACKH. Die Arbeitsgemeinscha�
christlicher Kirchen Hameln ha�e sich
vorgenommen, ein weihnachtliches
Hordenträllern in derMarktkirche anzu-
bieten. „Hordenträllern“ bedeutet, dass
man zusammen Lieder singt. Alle konn-
ten kommen, niemand brauchte beson-
dere Fähigkeiten in Sachen Gesang. Es
wurde ein bunter Mix aus weihnachtli-
chen Popsongs und Kirchenliedern ge-
sungen. Knapp 200 Menschen fanden
den Weg in die Marktkirche und wur-
denmit Plätzchen begrüßt, die „Hameln
kann’s“ spendiert ha�e. Sie betraten
eine bunt beleuchtete Kirche, für das
Licht sorgte Steffen Meier.

Marco Knichala, Popkantor der luth.
Kirchenkreises führte durch das Pro-
gramm und begleitete einen Teil der
Lieder mit Piano und Band. Er wechsel-
te sich mit Stefan Vanselow, Kreiskir-
chenkantor des luth. Kirchenkreises ab.
Neben Band und Piano ertönte auch
die Orgel. Damit alle Mitsingen konn-
ten, wurden die Liedtexte per Beamer
projiziert. Kurze geistliche Impulse gab
es von Pastorin Dr. Heike Köhler (luthe-
rische Marktkirche) und Anne Walter
(Ev.-reformierte Gemeinde).
Mit viel Lob verabschiedeten sich die
Besucher*innen an der Tür. Eine gelun-
gene Premiere dieses Formats!

Anne Walter

Weihnachtliches Hordenträllern
von der ACKH in der Marktkirche

Foto: Marcus Knichala



RÜCKBLICK

Im letzten Gemeindebrief ha�en wir
ja viele Bilder, die ein wenig zeigen
konnten, wie es war. Hier der Versuch,
auch ein paar Geschichten dahinter zu
präsen�eren. Geschichten aus vielen
Begegnungen, vieler Gespräche, der
Blick in viele leuchtende Augen.

So wie bei der Person, die mir erzählte,
dass ihm die Worte fehlten, aber gar
nicht au�ören konnte zu reden und
immer wieder dazwischen ein „un-
glaublich“ einwarf.

Oder wie eine von mir gar nicht gewoll-
te frische Waffel, die mir in die Hände
gedrückt wurde, obwohl ich gar keinen
Hunger ha�e, vor der Kirche eine dan-
kende Abnehmerin fand, die mir ihre
Lebensgeschichte erzählte und dann
abends zusammen mit ihrer Schwester
beim Feierabendmahl au�auchte, et-

was befreit von der Alltagslast. Von
Wünschen nach Segnung, aber die Zu-
rückhaltung danach zu fragen. Was na-
türlich kein Hindernis darstellte. Die
Freude zu sehen, wie sich auch beim
Feierabendmahl die Reihen jeden Tag
mehr und mehr füllten, weil die vielen
Besucher auch die Andachten hören
wollten.

Die Möglichkeit selbst erzählen zu kön-
nen, was einen so antreibt, weil man
danach gefragt wird. Denn auch das ist
eine der vielen Geschichten, dass aus-
nahmslos alle was aus der Vesperkir-
che mitnehmen konnten, völlig egal,
ob Besucher/in oder Helfer/in.

Ich freue mich schon auf die Vesperkir-
che 2025.

Henning Wehrmann

Vesperkirche 2024



Auf einen Blick
Gruppen und Kreise
AKTIV-Frühstück für Frauen und Männer
2. Dienstag im Monat, 9 -11 Uhr
Ingrid Bernhardt, Tel. 05151 - 2 40 58

Besuchsdienstkreis, Pastorin Dr. Heike Köhler

Bibel lesen - Bibel verstehen
2. und 4. Montag im Monat,
19.30 - 21 Uhr,
Inge Tecklenburg, Tel.: 05151-2 91 44

Blaudruck Krea�v-Werksta�
3. Dienstag im Monat, 19 Uhr,
Ruth Hegemann, Tel.: 05151 - 4 39 48

Hauskreis, Karin von Gierke-Matuschke,
Tel.. 05151 - 4 18 73

Seniorennachmi�ag, donnerstags,
14.30 - 15.30 Uhr - bi�e anmelden-
Monika Mehrwald, Tel.: 05151 - 2 94 67

Spiele-Treff,
1. Sonntag im Monat, 14.30 - 17 Uhr,
Michael Bräunig, Tel.: 0 51 51 - 1 07 00 64

Blockflöten-Kreis
montags nach Absprache,
Joachim Ruppel, Tel.: 0178 - 2 36 46 24

Frauenrunde am Vormi�ag,
1. Montag im Monat, 10 - 12 Uhr,
Gesine Brüggemann, Tel.: 05151 - 17574

FÜR UNS - für junge und jung gebliebene
Frauen, 1. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr,
Susanne Bernhardt, Tel.: 05151 - 2 25 06

Kochgruppe für Männer,
2. Donnerstag im Monat,
Auskun� siehe Gemeindebüro

Hamelner Kantorei an der Marktkirche,
mi�wochs 19.15 Uhr bis 22 Uhr,
Stefan Vanselow, www.hamelner-kantorei.de

Literatur-Café,
letzter Dienstag im Monat, 17 Uhr, Claudia
Möhlmann, Tel.: 05533 - 62 13 abends

Konfirmandenunterricht
Haus der Kirche/Marktkirche,
Di. ab 15.30 Uhr, Diakon Overdick

Gitarrenkreis, jeden 2. und 4. Dienstag,
19.00 - 20.30 Uhr im Haus der Kirche
Peter Kluwe, Tel.: 05154-709 97 59

Willkommengruppe Münster,
Joachim Ruppel, Tel.: 0178 - 2 36 46 24

Medita�ves Tanzen
an jedem 1. Montag,
Sabine Wieghorst, Tel.: 05151 - 2 61 30

Taizé-Singkreis, Krypta,
3. Dienstag im Monat, 19.30 bis 20.30 Uhr,
anschl. Andacht in der Tau�apelle
Peter Kluwe, Tel.: 05154 - 709 97 59

Haus der Diakonie, Münsterkirchhof 10,
Telefon: 05151 - 92 45 77
Kirchenkreissozialarbeit/
Schwangerscha�skonfliktberatung,
Schuldnerberatung,
Lebens- und Familienberatung, Sucht- und
Drogenberatung
Telefonseelsorge: 0800 - 1110111

Haus der Diakonie

Hinweis für alle Gruppen und
Kreise: Bi�e setzen Sie sich mit den
Ansprechpartnerinnen oder
Ansprechpartnern der Gruppen in
Verbindung und erfragen Sie, ob der
Termin sta�indet!



Stadtkirchengemeinde
Haus der Kirche
Emmernstr. 6
Tel.: 05151 - 106 74 70

Gemeindebüro Stadtkirchengemeinde
Büroöffnungszeiten:
Di. und Mi. 10 -12 Uhr,
Do. und Fr. 15 - 17 Uhr

Pfarramtssekretärinnen
Tanja Schrader
E-Mail: tanja.schrader@evlka.de
Petra Manderla
E-Mail: petra.manderla@evlka.de

Kirchenöffner Marktkirche:
Zuständigkeit Büro s.o.

E-mail:
kg.stadtkirchengemeinde.hameln@evlka.de

Pastorin Dr. Heike Köhler
E-Mail: heike.koehler@evlka.de
Telefon: 05151- 106 74 71

Diakon Carsten Overdick
Telefon: 05151 - 106 74 74
E-Mail: carsten.overdick@evlka.de

Monika Mehrwald
Vorsitzende des Kirchenvorstandes
Telefon: 05151 - 2 94 67
E-Mail: monika.mehrwald@evlka.de

Kilian Nasse
Stellvertr. Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Kontakt über das Gemeindebüro (s. rechts)

Kirchenmusiker und Kirchenkreis-Kantor
an der Marktkirche St. Nicolai Stefan Vanselow
Telefon: 0 51 51-5 56 61 42
E-Mail: vanselow@kirche-hameln-pyrmont.de

Kirchenmusiker amMünster St. Bonifa�us
David Thomas
E-Mail: david.thomas@evlka.de

Küsterin amMünster Sylvia Cordes
Telefon: 05151 - 107 00 63

Küster an der Marktkirche Michael Bräunig
Telefon: 0 51 51 - 1 07 00 64
E-Mail: michael.braeunig@evlka.de

Förderkreis Marktkirche St. Nicolai, Hameln
Monika Mehrwald
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02

Verein zur Förderung der Hamelner
Kantorei an der Marktkirche e.V.
Unterstützung von Konzerten und Kantaten-
go�esdiensten, www.hamelner-kantorei.de
Vorsitzender: Oliver Tillmann
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
IBAN: DE97 2545 0110 0000 0093 65

Kindertagesstä�e St. Nicolai
Ltg. Alexandra Holz
Telefon: 05151 - 2 15 20
E-Mail: Kita-nicolai.hameln@evlka.de

Stadtkirchengemeinde Haus der Kirche

Kindertagesstä�e

Förderer Haus der Kirche
Kirchliche Arbeit, Bauunterhaltung
Vorsitzende des Kirchenvorstands
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
S�chwort: “Spende Haus der Kirche“
IBAN: DE08 2545 0110 0026 0062 88

Verein der Freunde und Förderer des
Münsters St. Bonifa�us zu Hameln e.V.
für den Erhalt und die Aussta�ung des
Münsters St. Bonifa�us
Vorsitzende: Anke Wehrmann,
Tel. : 0170 - 8 909 915
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
IBAN: DE36 2545 0110 0000 0021 21

S��ung Stadtkirchengemeinde Hameln
S��ung zugunsten des Münsters
St. Bonifa�us
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
IBAN: DE19 2545 0110 0190 0469 61
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• ca. 200 Beratungsstellen
in ganz Deutschland fi nden
unter www.weisses-kreuz-
hilft.de

• schriftliche Publikationen
bestellen unter
www.weisses-kreuz.de/
mediathek
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Bildung und Beratung für 
gelingende Sexualität und Beziehungen

• Vorträge und Seminare
buchen unter
www.heissethemen.de

Das Weiße Kreuz 
ist Mitglied in der 
Diakonie Deutschland.

www.weisses-kreuz.de

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   


